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Bürger mei ster  Hol berg begr üßt  di e Anwesenden,  st ellt  f est,  dass  f or m-  und fri stgerecht  ei n-
gel aden wur de und eröffnet di e 15. Sitzung des Rat es der Stadt Bergneustadt.  
 
 
 
Öff entli che Sitzung 
 
 All ge mei ner Ent wi ckl ungsstand der AggerEnergie 

Vortrag von Geschäftsf ühr er Frank Röttger 
  

B M Hol berg begr üßt  Herrn Frank Röttger,  den Geschäftsf ührer  der  AggerEnergi e, 
den er  gebet en habe,  ei ne Gr undl ageni nf or mation f ür  den Rat  der  Stadt  Bergneu-
stadt  vorzuberei ten,  u m den St adtver ordnet en ei nen Über bli ck über  di e Ent wi ck-
l ung sowi e di e Zukunftsori enti erung der AggerEnergi e zu erhal ten.  
 
Frank Röttger  bedankt  sich f ür  di e Ei nl adung und erkl ärt,  dass  er  und sei n Kol l ege 
Uwe Töpf er  j ederzei t  bereit  sei en,  den Gesell schaftern j ährli ch über  di e Si tuati on 
der  AggerEnergi e Beri cht z u erstatten.  Für  den heuti gen Anl ass  habe er  den Bet ei-
li gungsberi cht  der  AggerEnergi e f ür  Bergneustadt  modi fi zi ert.  Er  wei st  zude m da-
rauf  hi n,  dass  di e AggerEnergi e i n di ese m J ahr  ei n kl ei nes  J ubil äum -  10 Jahre Ag-
gerEnergi e – f ei ere.  Di e Versorgung f ür  di e Regi on bestehe unt er  der  al ten Gesel l-
schaftsf or m der  Gasgesellschaft  berei ts sei t  de m Jahre 1926 und f ei ere i n di ese m 
Jahr i hr 90j ähri ges Jubil äu m.  
 
Di e wei teren Dat en wer den von Frank Röttger  durch ei ne Power Poi nt-
Präsent ati on veranschaulicht  und ausf ührli ch erläut ert.  Di ese Präsent ation st eht 
all en Stadtver ordnet en über das Ratsi nf or mati onspr ogra mm zur Verf ügung.  
 
Auf grund der  Rückfragen der  Stv.  Retzerau und Kri eger  betr.  der  Bet eili gung der 
R WE an der  Rhei nEnergi e und i hrer  aggressi ven Wer bet äti gkei t  erkl ärt  Frank 
Röttger,  dass  i hm das  Probl em bekannt  sei,  di e AggerEnergi e j edoch f ür ehrli che 
und soli de Wer bung st ehe.  Di e Kondi ti onen der AggerEnergi e könnt en si ch i m 
Vergl ei ch zur  R WE z udem durchaus  sehen l assen.  Ei n Vergl ei ch mi t  den I nt er-
net anbi etern Veri vox oder  Check24 sei  all erdi ngs nur  schwer  mögli ch.  Zude m be-
ruhi gt  Frank Röttger  dahi ngehend,  dass  di e Ei nfl ussnah me der  R WE  mi t 25 % an 
der  Rhei nEnergi e eher  beschränkt  ausf all e.  Di e AggerEnergi e handl e völ li g unab-
hängi g von der  R WE und sei  kommunal ori enti ert  täti g.  Des  Wei teren beri cht et  er, 
dass  di e AggerEnergi e i n di ese m J ahr  von der  RWE  s ogar  dr ei  Stro mnetze gekauft 
habe.  
 
Auf grund ei ner  wei teren Nachfrage t eilt  B M Hol berg mi t,  dass  di e Ver wal t ung i n 
ständi ge m Austausch mi t  der  AggerEnergi e stehe,  wei tere Angebot e i n den städti-
schen Bedarf  ei nfli eßen zu l assen.  Da Bergneustadt  berei ts er hebli che Pot enzi al-
fl ächen f ür  Phot ovol tai kanl agen berei tgestellt  habe,  habe man si ch gemei nsa m 



- 5 - 

 

darauf  verständi gt,  zunächst  di e Li chtversorgung des  Rat hauses  (LED-  sowi e 
Schal ttechni k)  zu begut acht en sowi e di e Br ei tbandversorgung der  Ortsteil e Ot he-
tal und Bal denberg i n den Fokus zu stell en.  
 

  
1.  Beanstandungen der Niederschrift des Rat es vom 20. 04. 2016 

-FB 1 
  

Ei nsti mmi g beschli eßt  der  St adtrat,  di e all en Stadtveror dnet en vorli egenden Be-
anstandungen des  Pr ot okoll s des  Stadtrates  vo m 20. 04. 2016.  Di e beschl ossenen 
Veränder ungen si nd dem Pr ot okoll  al s  Anl age sowi e der  Ni ederschrift  des  Rat es 
vom 20. 04. 2016 bei gef ügt. 
 
I m Anschl uss  erkl ärt  AV Dr exl er,  dass  nach der  Hauptsatzung der  St adt  Bergneu-
stadt  i n Ver bi ndung mi t  der  Geschäftsordnung f ür  den Rat  und sei ne Ausschüsse 
l edi gli ch Beschl usspr ot okoll e zu f erti gen sei en.  Aus  di ese m Gr und bi tte er  di e 
Ratsvertreter  si ch auf  Beanst andungen zu beschränken,  di e si ch auf  sachliche Feh-
l er i n der Ni ederschrift bezi ehen.  

  
  
2.  Umbesetzung von Gr e mi en und Ausschüssen 
  

./. 
  
  
3.  Stell vertretende Betri ebsl eitung des Ei genbetri ebs Wasser werk 

0241/2016- FB 2 
  

Nach ei ner kurzen Erl äuter ung durch di e Ver wal tung fasst der Stadtrat f olgenden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt,  Herrn St adt a mt mann Kl aus  Lütti cke mi t  Wi rkung vo m 
01. 07. 2016 zum stell vertretenden Betri ebsl ei ter des Wasser werks zu bestell en.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
4.  Hebesatzer höhung zur Grundsteuer B - Beschwerden ge mäß § 24 GO NRW 

0244/2016- FB 2 
  

B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  der  Rat  berei ts i m Rah men sei ner  Beschl üsse zu m 
Haushal t  2016 i n sei ner  Si tzung a m 25. 11. 2015 ca.  6. 000 Ei nwendungen ge mäß § 
80 Abs.  3 GO NR W gegen di e urspr üngli ch vorgesehene Er höhung des  Hebesatzes 
zur  Gr undsteuer  B f ür  das  J ahr  2016 abgehol f en habe.  Di e Ver wal tung bringe nun 
wei tere ei ngegangene Ei nwendungen gegen di e tatsächli che Er höhung des  Hebe-
satzes  ge mäß § 24 GO NR W z ur  Beschl ussf assung ei n.  Di ese nun mehr  vorli egen-
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den Beschwer den ge mäß § 24 GO NR W müssen al s  unbegr ündet  zur ückgewi esen 
wer den.  
 
I m Anschl uss fasst der Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  wei st  di e ei ngegangenen Beschwer den gegen di e Er höhung des  Hebesat-
zes zur Gr undsteuer B als unbegr ündet zurück.  
 

 Absti mmungsergebni s: 26 Ja-, 2 Gegensti mmen, 1 Ent hal tung 
 

  
5.  Kündi gung der  i n der  Trägerschaft  der  A WO befi ndli chen Ki ndertagesstätten 

Anna Za mmert,  Vossbi cke 4 und  Mari e Schl ei,  Am Dr ei ort  20,  i n Bergneustadt 
durch di e AWO 
hi er: Geneh mi gung ei ner Dri ngli chkei tsentscheidung 
0237/2016- FB 1 

  
B M Hol berg ver wei st  auf  di e ausf ührli chen Erläut erungen der  Ver wal tung,  di e 
all en St adtver ordnet en mi t  der  Ni ederschrift  der  Haupt-  und Fi nanzaussschussi t-
zung vom 15. 06. 2016 vorli egen.  
 
Stv.  Mert ens  erkl ärt  si ch auf grund sei ner  Mi tgli edschaft  i m Vorstand des Ver ei ns 
f ür  sozi al e Di enste e.  V., der  si ch f ür  di e Über nah me der  Trägerschaft  bewor ben 
hat, für bef angen und nimmt i m Zuschauerraum Pl atz. 
 
I m Anschl uss geneh mi gt der Stadtrat fol gende 
 
Dri ngli chkeitsentschei dung:  
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  verzi chtet  aus  haushal teri schen Gr ünden auf  di e 
Über nah me der Trägerschaft der  
 

 Ki ndertagesstätte Anna Za mmert, Vossbi cke 4, 51702 Bergneustadt und der  

 Ki ndertagesstätte Mari e Schl ei, Am Dr ei ort 20, 51702 Bergneustadt.  
 
Sollte ei n neuer  Träger  gef unden wer den,  wi rd di e St adt  Bergneustadt  ni cht  auf 
di e Durchsetzung der  verei nbarten Trägerschaft  für  di e Ki Ta Mari e Schl ei  über  di e 
Laufzei t von 30 Jahren durch di e AWO bestehen.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
6.  Neuer Schul na me f ür den Gr undschul ver bund Bergneustadt 

0234/2016- FB 3 
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Stv.  Sch mi d bi tte zu beacht en,  dass  si ch di e Schul e und i nsbesondere di e Ki nder 
f ür  den vorgeschl agenen Schul na men entschi eden haben.  Aus  di ese m Gr und wer-
be si e nachdr ückli ch darum,  de m Beschl ussvorschl ag,  der  berei ts i m Fachaus-
schuss sowi e i m Haupt- und Fi nanzausschuss positi v beschi eden wur de, zu f ol gen.  
 
I m Anschl uss daran fasst der Rat der Stadt Bergneustadt f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  beschli eßt,  den Na men der  Bergneustädt er  Schul e 
„Gr undschul verbund Bergneustadt  ( Ge mei nschaftsgrundschul e und Katholi sche 
Gr undschul e al s  Teil standort)“ i n „Sonnenschul e Auf  de m Bursten –
Gr undschul verbund Bergneustadt –“ u mz uänder n.  Di e Änder ung gilt  f ür  den Zei t-
raum ab 01. 08. 2016 und daher  mi t  Auf nah me der  all gemei nen Geschäftstäti gkei t 
des Gr undschul verbundes. 
 

 Absti mmungsergebni s: 27 Jasti mmen, 2 Ent hal tungen 
 

  
7.  Or dnungsbehör dli che Ver or dnung über  das  Offenhal ten von Verkaufsstell en aus 

besonder e m Anl ass i n der Stadt Bergneustadt im J ahr 2016 
0238/2016- FB 3 

  
Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung durch di e Ver wal tung f asst  der  Stadtrat  f ol -
genden 
 
Beschl uss: 
 
 
Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt e „ Or dnungsbehör dl i che 
Ver or dnung über  das  Of fenhal ten von Verkaufsstell en aus  besondere m Anl ass  i n 
der Stadt Bergneustadt im J ahr 2016“.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent hal tung 
 

  
8.  Lär makti onspl an Stuf e 2 

0242/2016- FB 4 
  

Di pl.-I ng.  Hoseus  erkl ärt,  dass  der  Rat  i n sei ner  Si tzung a m 24. 02. 2016 den Ent-
wurf  des  Lär makti onspl anes  und dessen öff entli che Ausl egung beschl ossen habe. 
Der  Lär makti onspl an wurde i m April  i m Amt sbl att  bekannt gegeben und bi s  zu m 
13. 05. 2016 durch Aushang i m Rat haus veröff entlicht.  
Zuständi g f ür  di e Ums etzung sei  der  Straßenbaul astträger,  vertret en durch den 
Landesbetri eb Straßen NR W.  Der  Landesbetri eb Straßen NR W habe erkl ärt,  das 
mögli che Lär mschutzsani erungen nur  i m Rah men der  i hm z ur  Verf ügung st ehen-
den Haushal ts mi ttel  und unt er  Ei nhal t ung vorgeschri ebener  Ri chtli ni en vorge-
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no mmen wer den können.  Zu m Bei spi el  könne ei n Antrag auf  Ei nbau von Lär m-
schutzf enstern nur  gestellt  wer den,  wenn ei n Gebäude vor  de m 01. 04. 1974 er-
ri chtet wor den sei. 
 
B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  er  auf grund ei ni ger  Anr egungen i m Haupt-  und Fi nanz-
ausschuss  t äti g gewor den sei.  So habe er  betr.  des  LK W- Transi tverkehrs  durch 
Bergneustadt  das  Stadtteil netz werk Wi edenest-Pernze,  den Bürger mei ster  der 
Stadt  Overat h sowi e di e F H i n Gu mmersbach angeschri eben.  Über  ei ne Ant wort 
auf  ei ne sei ner  Anfragen könne er  l ei der  noch ni cht  beri chten,  wer de di es  j edoch 
nachhol en.  
 
Bezogen auf  ei ni ge Verständni sfragen,  di e sei tens  Di pl.-I ng.  Hoseus  ausf ührli ch 
beant wort et  wer den,  sagt  B M Hol berg zu bei  sei ne m nächsten Besuch bei  der 
Lei teri n Frau Bi soke bei m Landesbetri eb Straßen NR W u.  a.  das  The ma Sperr ung 
der  B 55 f ür  den Transitverkehr  al s  ei ne Mögli chkei t  der  Lär mr eduzi erung anz u-
sprechen.  
 
Auf grund des  Hi nwei ses des  Stv.  Kri eger  sagt  BM Hol berg zu,  dass  er  den Ober-
bergi schen Kr ei s  ansprechen wer de,  dass  bei  Geschwi ndi gkei ts messungen di e 
Ortsdurchf ahrt der B 55 verstärkt i ns Auge gef asst wer de.  
 
I m Anschl uss fasst der Rat der Stadt Bergneustadt f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt  den der  Ei nl adung zur  Ratssitzung al s 
Anl age bei gef ügt en Lärmakti onspl an der  St uf e 2 ge m.  § 47 Bundesi mmi ssi ons-
schutzgesetz ( BI mSchG).  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
9.  Antrag der  Frakti ons  Bündni s  90/ Di e Gr ünen betr.  Ver wendung von Mehr weg-

becher/- geschi rr bei Veranstaltungen i n Bergneustadt vom 07. 06. 2016 
0247/2016- FB 3/FB 4 

  
I m Anschl uss  an di e ausf ührli che Erl äut erung des  Antrages  durch den Frakti ons-
vorsitzenden Axel  Kri eger,  di e si ch all erdi ngs  bereits aus  der  Begr ündung der  Frak-
ti on Bündni s  90/ Di e Gr ünen ergi bt,  stellt  Stv.  Schul te auf grund der  notwendi gen 
Modi fi zi erung des  Antrages  und Verf ahrensfragen,  f ür  di e CDU- Frakti on den An-
trag,  di e Angel egenhei t  i n den Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschuss  zu ver wei -
sen.  Di e SPD-  und di e FDP- Frakti on schli eßen si ch di ese m Antrag an,  um si ch i m 
Ausschuss  u mf assend mi t  de m The ma ausei nanderzusetzen und ei ne anwendbar e 
und moderat e Lösung zu fi nden.  
 
Nach ei ner  kontrovers  gef ührten Di skussi on beschli eßt  der  Rat  ei nsti mmi g,  den 
Antrag der  Bündni s  90/Di e Gr ünen betr.  Ver wendung von Mehr wegbec her n/-
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geschi rr  bei  Veranstaltungen i n Bergneustadt  zur  Berat ung und abschließenden 
Entschei dung an den Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss zu ver wei sen.  
 
Stv.  Schul te regt  an,  da der  Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschuss  berei ts  a m 
Mont ag,  den 27. 06.,  tage,  ei nen Beschl ussvorschl ag unt er  Ei nbezi ehung der  be-
reits auf gef all enen Schwachstell en neu f or muli ert vorzul egen.  

  
  
10.  Mi tteil ungen 
  
10. 1.  Hebesatzer höhung zur Grundsteuer B - Beschl uss des Petiti onsausschusses 

0245/2016- FB 2 
  

Auf grund der  Hebesatzer höhungen zur  Gr undsteuer  B hat  si ch wi ederu m ei ne 
Bergneustädt er  Bürgeri n an den Peti ti onsausschuss  des  Landt ags  NR W gewandt. 
Hi erzu hat der Petiti onsausschuss a m 05. 04. 2016 f ol genden Beschl uss gef asst: 
 
"Der  Peti ti onsausschuss hat  si ch über  di e Sach- und Rechtsl age unt erricht et.  Er 
si eht  nach Pr üf ung der  Angel egenhei t  kei ne Mögli chkei t,  i m Si nne der Peti ti on 
wei ter  t äti g zu wer den.  Durch Beschl uss  des  Rats  der  Stadt  vo m 25. 11. 2015 i st 
de m Anli egen der  Pet enti n,  ei nen geri ngeren Hebesatz  al s  1. 465 Pr ozentpunkt e 
festzusetzen, zunächst ein mal entspr ochen wor den. "  
 
Di e Verf ügung des MI K hi erzu wi rd de m Pr ot okoll al s Anl age bei gef ügt. 

  
  
10. 2.  Ge wer beent wi ckl ung 

- BM 
  

B M Hol berg erkl ärt,  dass ei ne ausf ührli che I nf ormati on sei nersei ts i m Haupt-  und 
Fi nanzausschuss  stattgefunden habe.  Aus  di ese m Gr und wer de di e pr ot okolli erte 
Aufli stung de m Pr ot okoll al s Anl age bei gef ügt. 

  
  
11.  Anfragen, Anr egungen, Hi nwei se 
  
11. 1.  Anfrage des  Stv.  Er ogl u betr.  Aufstell ung von Mobilfunkanl agen i m St adt gebi et 

Bergneustadt i n der Ratssitzung vom 20. 04. 2016 
-FB 4 

  
Di e nachf ol gende Beantwort ung des  Stv.  Er ogl u wi rd vo m St adtrat  zur  Kennt ni s 
geno mmen:  
 
„Anfrage des  Stv.  Er ogl u bez.  Aufstell ung von Mobilfunkanl agen i m Stadt gebi et 
Ber gneust adt i n der Ratssitzung vom 20. 04. 2016 
 
Es befi nden si ch i nsgesamt 14 Mobilfunkanl agen i m Ber gneust ädt er Stadtgebi et.  
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4 Mobilfunkanl agen davon befi nden si ch auf  städti schen Gr undst ücken.  Davon 
si nd 2 Mobilfunkanl agen auf  der  st ädti schen Real schul e und 2 auf  de m Aussi chts-
tur m Knoll en angebr acht.  Di e Nett o- Mi etei nnahmen der  auf  st ädti schem Gr und-
besi tz befi ndli chen Mobilfunkanl agen bel auf en si ch auf j ährli ch 11. 263, 70 €.  
 
Di e Vertragspartner  si nd ge mäß Vertrag berechtigt,  di e Mobilfunkanl agen an den 
j eweili gen St and der  Techni k oder  an ei ne ver änderte Netzstrukt ur  anzupassen. 
Di es  i st  ei ne ganz  nor mal e und übli che Vor gehenswei se,  u m hi erbei  di e neust en zur 
Verf ügung stehenden Technol ogi en i m I nteresse der  Ver br aucher  zu nutzen.  Zu-
künfti ge Pl anungen bezügli ch der  Er wei terung von Mobilfunkanl agen organi si e-
ren/koor di ni eren di e Vertragspart ner  mi t  den von I hnen beauftragten Funknetz-
pl aner n.  
 
Über  Neuerri cht ungen i st  derzei t  ni chts  bekannt.  Di es  wi rd der  St adt  j edoch i m 
Rah men der  ko mmunal en Absti mmung angezei gt.  Für  di e Pr üf ung und Über wa-
chung der  Ei gnung der  i n Betracht  gezogenen St andorte si nd vo m Gesetzgeber 
andere I nstituti onen vorgesehen.  Di e St adt  kann l edi gli ch über pr üf en,  ob di e not-
wendi gen Geneh mi gungen und Beschei ni gungen vorli egen,  di e es  erl auben,  ei ne 
Mobilfunkanl age zu erri cht en und zu betrei ben und anschli eßend den Mi etvertrag 
mi t  de m Mobilfunkbetreiber  abschli eßen.  Hi erzu zähl t  di e Vorl age ei ner  Standort-
beschei ni gung der  Bundesnetzagent ur,  di e auch di e Ei nhal tung der  gesetzli ch vor-
geschri ebenen Gr enz werte über wacht  ( Gr undl age f ür  di e derzei t  gel tenden 
Gr enz werte i st  di e Bundesi mmi ssi onsschutzver ordnung).  Di ese St andort beschei ni-
gung di ent  zu m Nachweis der  Ge währl ei stung des  Schutzes  von Personen i n den 
durch den Betri eb von ortsfesten Funkanl agen entstehenden el ektromagneti schen 
Fel der n.  
Bevor  j edoch ei n St andort  i n Betracht  gezogen wi rd,  fi nden verschi edene Unt ersu-
chungen und Pr üf ungen statt  ( St andortverf ahren).  Di es  wi rd vo m Gesetzgeber  so 
vor geschri eben.  Di e Bundesnetzagent ur  bi etet  zu m St andortverf ahren,  Durchf üh-
rung von Messrei hen etc. umf angrei che I nf or mationen an.  
Für  t echni sch ko mpet ente Aussagen/ Auskünfte wi ederrum müssten di e Mobi l-
funkpart ner  sel bst  u m Stell ungnah me gebeten wer den.  Di es  kann auf  Wunsch 
ger ne erf ol gen.  
 
Mobilfunkanl agen stehen über all  und schaffen ei n f ast  l ückenl oses  Netz.  Si e gehö-
ren zu unsere m All tag.  Si e sor gen daf ür,  dass  wi r an den mei sten Orten störungs-
frei  mi t  de m Handy t el efoni eren können.  Di e Kehrseite der  Medaill e:  Si e strahl en 
rund u m di e Uhr.  Z war  nicht  di rekt  an unsere m Ohr  wi e ei n Handy,  daf ür  aber  vi el 
stärker.  Ob di e per manente Bestrahl ung ei ne Gesundhei tsgef ahr  f ür  den Me n-
schen darstellt, ist umstritten.  
Ob wohl  es  vi el e St udi en gi bt,  wei ß man ei nf ach noch vi el  zu weni g über  mögl i che 
Gesundhei tsbel astungen.  Vi el e St udi en si nd u mstritten und wer den kri ti sch gese-
hen.  Hi erzu ei n Zi tat  vom Bundesa mt  f ür  Strahl enschutz:  „ Wenn man di e St udi en 
i nsgesa mt  betrachtet,  gi bt  es  ei n er höht es  Ri si ko ni cht.  Das  hei ßt  ni cht,  dass  ei n-
zel ne St udi en doch so et was  zei gen.  I n der  Regel  haben di ese St udi en aber  all e 
techni sche Mängel oder si e werf en sehr vi el e Fragen auf. “  
Bi s  zu m heuti gen Zei tpunkt  li egen kei ne verl ässlichen wi ssenschaftli chen Erkennt-
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ni sse über Gef ähr dungslagen durch el ektromagneti sche Fel der vor. “ 
  
  
11. 2.  Anfrage der Stv. Bonrath betr. Mobilfunkanl age auf der Real schul e 

-FB 4 
  

Stv.  Bonrat h bi ttet  u m Auskunft,  da si e bei m Lesen der  Anfragenbeantwort ung 
festgestellt  habe,  dass  auf  der  Real schul e ei ne große Mobilf unkanl age i nstalli ert 
sei,  ob bei  Baugeneh mi gung di e Gr enz werte der  Bundesi mmi ssi onsschutzver or d-
nung ei ngehal ten wur den.  Si e hal te di e I nstall ation ei ner  sol chen Anl age auf  ei -
ne m Schul gebäude f ür bedenkli ch.  
 
Di e Ver wal tung erkl ärt,  dass  si e der  Mei nung sei,  dass  di e durch di e Bundesi mmi s-
si onsschutzveror dnung f estgesetzten Gr enzen vor  Erteil ung ei ner  Geneh mi gung 
zum Bau sol cher  Anl agen ber ücksi chti gt  wor den sei en.  Si e sagt  aber  ei ne Pr üf ung 
durch das  Facha mt  zu,  i nwi ewei t  di es  vor  Geneh mi gung ei ner  Bau maßnah me ge-
pr üft wer de.  
 
Er wei ternd bi ttet  Stv.  Wei ner  u m Auskunft  über  di e Vertragsl auf zei ten der  auf 
städti schen Schul en befindli chen Mobilfunkanl agen.  

  
  
11. 3.  Hi nwei s der Stv. Schmi d betr. Gehwegsituati on Bergstraße bz w. Hunschl ade 

-FB 3 / FB 4 
  

Stv.  Schmi d erl äut ert  den Zustand der  Gehwege i n der  Bergstraße sowi e Hunsch-
l ade/Am Räschen.  Hi er  sei  es  al s  Fußgänger  ni cht  mehr  mögli ch,  den Weg aufrecht 
zu beschrei ten,  da ei n Gr oßt eil  der  Anli eger  i hre Bäu me,  Sträucher  und Hecken 
ni cht  mehr  beschnei den.  Vi el e kä men i m Wi nt er  zude m i hrer  Räu mpfli cht  ni cht 
nach.  Da es  si ch bei  den beschri ebenen Wegen u.  a.  auch u m Schul wege handl e, 
bi tte si e di e Ver wal tung,  auf  di e Anli eger  Ei nfl uss  zu neh men,  da mi t  Fußgänger 
zukünfti g di e Bürgerstei ge gef ahrl os und aufrecht gehend benutzen könnt en.  

  
  
11. 4.  Anfrage des Stv. Erogl u betr. Fahr pl anausf äll e der Li ni e 314 Hackenberg 

-FB 4 
  

Stv.  Er ogl u bi tte di e Verwal t ung u m Auskunft,  ob i hr  bekannt  sei,  war um i n der 
Vergangenhei t  der  Fahrpl an der  Li ni e 314 Ri chtung Hackenberg durch di e OVAG 
ni cht regel mäßi g bedi ent wor den sei. 
 
Di e Ver wal tung sagt  darauf hi n ei ne Pr üf ung zu und erkl ärt,  nach Rücksprache mi t 
der  OVAG,  war u m hi er  ggf.  der  Fahr pl an der  Lini e 314 ni cht  ei ngehal ten wur de, 
den Stadtrat zu unt erri chten.  
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